
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bern, im Oktober 2012 

 

 

Einladung zur 93. Generalversammlung des Rowing Club Bern 

 

 

Liebes RCB-Mitglied, 

 

gerne laden wir Dich zu unserer jährlichen Generalversammlung ein. 

 

Datum: 08. November 2011 

Zeit:  19:00 Uhr 

Ort:  Kipferhaus in Hinterkappelen 

 

Die Traktandenliste findest Du in der Beilage. Alle weiteren 

Dokumente (Jahresbericht, Protokoll GV 2011, etc.) werden 

fristgerecht auf unserer Homepage hinterlegt sein und sind dort 

abruf- und einsehbar. 

Wer keine Möglichkeit hat die Dokumente auf unserer Homepage 

abzurufen meldet sich bitte bei einem Vorstandsmitglied, so dass wir 

die Unterlagen zustellen können. 

 

Anträge an die GV sind spätestens bis zum 03. November 2012 zuhanden 

Präsident Rowing Club Bern einzureichen. 

 

Wir freuen uns auf Euer zahlreiches Erscheinen. 

 

Folgende Termine solltest Du Dir in Deiner Agenda vormerken: 

- Abrudern, Samstag 03. November 2012 / 14:00 Uhr Bootshaus 

 

 

 

Sportliche Grüsse 

 
Stefan Ihlenfeld 

Präsident 



 

 

Traktandenliste GV 2012 

 

1. Protokoll der letzten Generalversammlung 

vom 10.11.2011 

2. Jahresbericht des Präsidenten 

3. Jahresbericht der Sportchefin 

4. Mitgliedermutationen 

5. Jahresrechnung 2012 

6. Bericht der Kontrollstelle, Genehmigung 

der Jahresrechnung, Decharge-Erteilung an 

den Vorstand 

7. Festsetzung der Mitgliederbeiträge und 

Gebühren 2013 

8. Wahlen 

9. Budget 2012 

10. Bootshaus 200x - Informationen 

- Abrechnung 

- Hausordnung 

11. Ehrungen und Verleihung der 

Kilometerpreise 

12. Anträge 

13. Delegiertenversammlungen (SRV, RAR, BWV, 

SVS) 

14. Diverses 

 

 























 

 

Jahresbericht des Präsidenten 

 

 

Das 93. Jahr des Rowing Club Bern mit all seinen 

Aktivitäten ist sehr schnell vergangen. Es war ein 

besonderes Jahr. Es ist Zeit für den traditionellen Rück- 

und Ausblick des Präsidenten. 

 

Die Freiwilligenarbeit 

Der Dank an die enormen "freiwilligen Helferstunden" in 

diesem ausserordentlichen Jahr steht bewusst zu Beginn 

meines Jahresberichtes. Ohne alle die hilfsbereiten und 

engagierten „Meinzelmännchen/-frauen, wäre dieses „Bau“-

Jahr wohl kaum so glatt abgelaufen. Wir alle sind durch 

Beruf und Familie stark belastet wenn nicht zeitweise gar 

überbelastet. In der zur Verfügung stehenden Freizeit 

geht „Mann oder Frau“ gerne selber Rudern oder anderen 

Beschäftigungen nach. Aber, was wäre der RCB ohne die 

zahlreichen, freiwillig und gratis geleisteten 

Arbeitsstunden von Mitgliedern? Was wäre unser Bootshaus 

ohne die unzähligen Helferstunden? Sie engagieren sich im 

Rahmen von Anfänger- und J&S Kursen, der täglichen 

Trainerarbeit, dem Unterhalt des Bootshauses und der 

Boote oder bei vielen anderen grösseren und kleineren 

Arbeiten und Anlässen. Ohne diese Mitglieder könnte der 

RCB gar nicht existieren. Das habt ihr in diesem Jahr 

ganz deutlich gezeigt. Gerade das Mitarbeiten im Club und 

das aktive Teilnehmen am Clubleben machen einen Verein 

aus. Daher ein grosses MERCI an alle, die seit Jahren und 

immer wieder in vielfältiger und unermüdlicher Art und 
Weise für den RCB tätig sind. „Ohni Öich geits nid!“ 

Neben Freude gibt es auch Schattenseiten. Es erweist sich 

immer noch als schwierig (neue) Freiwillige für 

Daueraufgaben zu finden, wie z.B. Trainer oder 

Verantwortliche(r) für die JuniorenInnen der jüngsten 

Generation und das Club-Training. Mit dem neuen Bootshaus 

und hoffentlich dem damit verbundenen „Neuen Schwung im 

Verein“ bin ich zuversichtlich, dass wir neue 

Projektideen kreieren und mit Eurer Hilfe umsetzen 

können. Umdenken ist angesagt und Umdenken bringt meist 

auch Veränderungen mit sich, welche nicht von jedem 

gleich gut gesinnt aufgenommen werden. Das neue Bootshaus 

bringt es mit sich, dass wir über eine Hausordnung 

verfügen werden, die es sicher auch einmal beim „alten“ 

Haus gegeben hat. Dese Neuerungen brauchen Verständnis, 

denn wir möchten ja, dass unser Clubhaus möglichst lange 



 

in gutem Zustand bleibt. Gerade hier ist speziell eine 

zeitnahe und offene Kommunikation gefragt. Was wiederum 

keine einfache Aufgabe ist. Dieser Herausforderung wollen 

wir uns mit einer aktuellen, spannenden Homepage und 

unserem Telegramm stellen. 

Finanzen 

Unsere Finanzen sind bei einem Budget von rund CHF 

90'000.- und trotz Bauvorhaben im grünen Bereich. Dank 

einer nach wie vor guten Ausgabendisziplin konnten wir, 

trotz Bootshausumbau und grossem Engagement für den Club, 

Geld zur Seite legen. Dies wollen wir auch im kommenden 

Jahr beibehalten. 

Der Bereich Infrastruktur mit der Position Bootshausbau 

war der deutlich grösste Ausgabenposten. Auf der 

Einnahmenseite bleiben die Mitgliederbeiträge und die 

Anfängerkurse (Uni, RCB, J&S) weiterhin unsere 

wichtigsten Einnahmepositionen. Die Zahlungsmoral bei den 

erhöhten Jahresgebühren war erfreulicherweise gut und wir 

hoffen, dass sich dies auch im 94-zigsten Clubjahr 

bestätigen wird. 

 

Sport 

Das Regattateam konnte sich nach einer Phase des 

Wachstums erstmals konsolidieren und hat weitere 

Fortschritte gezeigt. Trotz suboptimalen 

Trainingsbedingungen durch das Winterhalbjahr und zu 

Beginn der Saison, mit Trainingsorten fernab von unserm 

gewohnten Umfeld, lässt sich die Bilanz zur Saison 2012 

sehen. Den Trainern,  Peter Fritsch, Hanspeter Glauser 

und Stefan Hauke gebührt ein grosses Dankeschön für die 

intensive Arbeit mit den SportlerInnen.  

Auf eine Durchführung des J&S-Anfängerkurses wurde in 

diesem Jahr, nicht nur mangels Leitern, bewusst 

verzichtet. In der neuen Saison können wir uns dies nicht 

mehr leisten. 

Die Anfängerkurse für Erwachsene waren wie immer 

ausgebucht. Ein Merci an Felix Weibel und an die 

Kursleiter für die Organisation der Kurse sowie das 

Improvisieren rund um die Baustelle! Die vierte Auflage 

des "Refrescher-Kurs©" musste auf sich warten lassen und 

wird 2013 im Kursprogramm erneut zu finden sein. Das 

Club-Rudern konnte nicht ordentlich durchgeführt werden. 

Dennoch und dank einer guten Organisation mit Doodle-

Umfragen ist es dem Breitensport gelungen, ein 

reduziertes Ruderangebot, mit Gastrecht beim RC 

Wohlensee, anzubieten. Den Gastgebern sei an dieser 

Stelle noch einmal herzlich gedankt. Neben der Baustelle, 

ganz unbemerkt, haben Mitglieder des RCB eine Wanderfahrt 

durchgeführt und an der Bilac teilgenommen. 



 

Infrastruktur 

Die Anzahl der Bootsschäden war in diesem Jahr erfreulich 

tief. Wen wunderst wenn der grösste Teil des 

Bootsmaterials „eingemottet“ und der Ruderbetrieb 

reduziert ist. Hingegen müssen wir uns nun mit der neuen 

Infrastruktur und ihren Besonderheiten auseinandersetzen 

um Schäden beim Tragen der Boote in und aus der 

Bootshalle zu vermeiden. Wenn ihr nicht genau wisst, wie 

die Lagergestelle zu bedienen sind, wie ein Boot am 

besten ohne Schadensrisiko für Material und Mensch aus 

der Halle getragen wird, dann fragt bitte! 

 

Bootshaus 

Das Projekt „Bootshaus 200x“ hat ein entscheidendes, 

hartes und intensives Jahr hinter sich. Auf Grund der 

nach wie vor angespannten Wirtschaftslage war die Suche 

nach Sponsoren und Gönnern weiterhin eine grosse, wenn 

nicht gar die grösste, Herausforderung. Einzelnen 

Mitgliedern ist es zu verdanken, dass weitere namhafte 

Beträge diesem Projekt zugeflossen sind.  

In unzähligen Stunden am Verhandlungstisch mit Behörden, 

mit Unternehmern, Geldgebern und ganz besonders vor Ort 

am Bau, wurde aus einem Traum letztendlich Realität. 

Anlässlich der letztjährigen GV vom 10.November 2011, 

wurde der wichtige Beschluss gefasst, das Projekt mit 

einem bestätigten Kostenrahmen von CHF 1.4 Mio (inkl. 

MWSt), in die entscheidende Realisierungsphase zu 

überführen. 

Nach einer Phase der Geduld, konnte im Februar 2012 

endlich mit dem Bau begonnen werden. Dank vieler 

freiwilliger, helfender Händen konnten wir nach 

intensiver und am Ende stressiger Zeit, unser neues Heim 

mit einem tollen Fest am 08. September 2012 offiziell zum 

Betrieb übernehmen. 

Die Bauabrechnung steht. 

Mit grosser Freude und Stolz dürfen wir nun unser neues 

Heim geniessen. Ich freue mich auf viele gute Gespräche 

und Zusammenkünfte im neuen „Zuhause“ des RCB’s. 

 

Vorstand 

Das Jahr 2012, geprägt vom Bootshausbau, war für uns eine 

grosse Herausforderung. Flexibilität und teils auch 

Kreativität war gefordert. Nicht alles was wir uns 

vorgenommen hatten konnten wir erreichen. Nicht immer ist 

es gelungen, den richtigen „Ton und Zeitpunkt“ in der 

Kommunikation mit Einzelnen zu treffen. Dafür 

entschuldige ich mich. Mit Stolz darf ich auf das Jahr 

zurückblicken und festhalten, dass wir einige wichtige 

Ziele, die Verbesserung der Information der Mitglieder 



 

mit unserem Telegramm und die Vollendung des Bootshaus-

Projektes erreichen konnten. Wir  sind aktuell und nahe 

am Geschehen. Unsere Homepage so präsent wie schon lange 

nicht mehr. Dank dem grossen Einsatz und Engagement von 

Bärni Marbach wächst unsere Homepage stetig. 

Ein besonders grosser Dank für die gute und angenehme 

Zusammenarbeit gebührt meinen Vorstandskolleginnen und -

kollegen während diesem Jahr: Nelly Jaggi, Ruth Marbach-

Wiederkehr, Stefan Hauke, Michael Beer, Michele Galizia 

und Stefan Schmidt. 

Auf die diesjährige Generalversammlung wird Michael Beer 

aus dem Vorstand zurücktreten. MERCI, Michu, für die 

Zeit, die Du in den RCB investiert hast und für all die 

engagierten Diskussionen und wertvollen Inputs während 

unseren Sitzungen. Du hast viel dazu beigetragen, dass 

das Vorstandsteam in diesem strengen Jahr so gut 

funktioniert hat! 

 

Ich danke allen Mitgliedern für das Vertrauen und freue 

mich auf das Ruderjahr 2012/13 zusammen mit Euch. 

 

Stefan Ihlenfeld 

Präsident 



 

 

Bericht Ressort Sport 
 

2012: Rudern trotz widriger Umstände: 

Der Rowing Club Bern blickt in Bezug auf den Sport auf ein aussergewöhnliches Jahr 

zurück. Wegen dem Bootshausbau war viel Improvisation und Eigeninitiative der 

Clubmitglieder erforderlich, um den Ruderbetrieb auch während der Bauphase 

teilweise aufrechtzuerhalten. Der Breitensport und der Leistungssport haben trotz der 

schwierigen Bedingungen immer wieder gute Rudergelegenheiten gefunden.  

Der Breitensport durfte im Ruderclub Wohlensee (RCW) Gastrecht geniessen und 

einige der RCB-Boote dort deponieren. Zudem konnten die Ruderkurse des Unisports 

im RCW durchgeführt werden. Zudem haben Clubmitglieder Ausfahrten in anderen 

Schweizer Ruderclubs organisiert und dabei gleich neue Gewässer kennengelernt.  

Das Regattateam konnte die Boote am Schiffenensee lagern und so das 

Wassertraining ohne Unterbruch weiterführen. In der intensiven Trainingsphase vor 

den Schweizermeisterschaften konnten die Boote auf einer Wiese gegenüber des 

RCBs gelagert werden.  

 

Saisonrückblick Breitensport: 

Dieses Jahr fand leider kein Anfängerkurs für JuniorInnen statt. Hoffentlich wird das 

im neuen Bootshaus anders! Helferinnen und Helfer sind dringend gesucht.  

Ab Juni bis September haben rund 20 Erwachsene den Kurs absolviert. Davon fand 

ein Kurs als Intensivkurs 2mal wöchentlich statt. Dank Felix und seinem Team waren 

die Kurse wie immer ein voller Erfolg und der RCB konnte neue, motivierte 

Mitglieder gewinnen.  

Dieses Jahr fand aufgrund des Bootshausbaus kein Refresherkurs statt. Nächsten 

Frühling wollen wir unbedingt wieder einen Kurs durchführen! Auch hier sind 

motivierte Kursleiterinnen und Kursleiter gesucht.  

Das Clubtraining am Mittwochabend wurde unmittelbar nach der Fertigstellung des 

Bootshauses wieder aufgenommen, im Frühling freuen wir uns dann wieder über das 

Bistrot unter den tollen Bedingungen des neuen Clubraums.  

 

Saisonrückblick Leistungssport: 

Regattierende JuniorInnen: Raphael Eichenberger, Michael Grimm, Alexander 

Schorno, Estelle Schweizer und Christian Stüssi 

Regattierende SeniorInnen/Masters: Stefanie Feuz, Joël Schweizer und Lukas Kunz 

Trainingslager: Langlauflager im Goms, Frühlingstrainingslager in Bellecin 

Das Regattateam hat an zahlreichen Regatten teilgenommen:  

Cham, Sarnen, Greifensee und Schweizermeisterschaften auf dem Rotsee, 

Herbstregatta Sursee und am Armadacup.  

Raphael Eichenberger konnte an der internationalen Juniorenregatta in München 

teilnehmen.   

Der Frauenachter war am Womens Head of the River Race und am 

Langstreckenrennen in Thalwil.  

An der Bilac hat ein Berner Doppelvierer teilgenommen. 

Ewald Grobert hat den RCB an der Masters WM in Duisburg vertreten.  

 

Erfolge (Auswahl, die detaillierten Ranglisten finden sich auf der Website des RCB) 

Schweizermeisterschaften:  

Stefanie Feuz: 2. Rang 1x Seniorinnen LW  

Alexander Schorno: 3. Rang 4x Junioren U19 (Renngemeinschaft)  



 

Ewald Grobert: 1. Rang 1x Master D, 2. Rang 4x Master D (Renngemeinschaft), 3. 

Rang 2x Master C (Renngemeinschaft) 

Masters WM Duisburg:  

Ewald Grobert: 1. Rang 4x Masters C, Mixed 

Sursee:  

Regula Petersen und Ewald Grobert: 1. Rang 4x Masters Mixed 

Regula Petersen und Ewald Grobert: 1. Rang 2x Masters Mixed 

Stefan Hauke und Joël Schweizer: 1. Rang 2x Senioren 

Steffi Feuz: 1. Rang 2x Masters Frauen 

Steffi Feuz und Regula Petersen: 1. Rang 4x Seniorinnen 

Und viele weitere tolle Resultate im Verlaufe der Saison! 

 

Herzlicher Dank gebührt allen Helferinnen und Helfern und ihrem tollen Engagement 

für den Sport und den RCB.  

 

 

Nelly Jaggi 

Sportchefin 


